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V i c t o r i a  ( 9 ) ,  I s a b e l l a  ( 9 ) ,  N o r  ( 9 ) ,  S o p h i e  ( 1 0 ) ,  E l i a h  ( 1 0 )  u n d  D a r i a n a  ( 1 0 )

Die EU besteht aus 27 Ländern, in unsere 

Klasse hingegen gehen nur 22 Kinder. Leider 

gibt es auch manchmal Konflikte in der EU. 

Bei uns in der Klasse gibt es manchmal Streit. 

Damit es nicht so viel Streit gibt, haben wir 

Klassenregeln. In der EU gibt es hingegen 

Gesetze, damit kein Krieg mehr entsteht. In 

unserer Klasse kommen Kinder dazu und es 

gehen auch welche weg in eine andere Schule. 

Ähnlich wie bei uns, ist es in der EU mit den 

Ländern. Es kann neue Mitglieder geben oder es 

können auch Länder die EU verlassen.

W i e  i s t  d i e  E U  ü b e r h a u p t  e n t s t a n d e n ? 

Das war 1951 nach dem Zweiten Weltkrieg. 

Weil es auf der ganzen Welt Krieg gab, war 

vieles zerstört und man wollte Frieden. Des-

halb wurde in Europa die erste Gemeinschaft 

W i r  h a b e n  u n s  ü b e r l e g t ,  w e l c h e  G e m e i n s a m ke i t e n  u n d  U n t e r s c h i e d e  d i e  E U  u n d 

u n s e r e  K l a s s e  h a b e n .

W i r,  d i e  E U  u n d  w i e  a l l e s  b e g a n n 

Wir sind eine Gemeinschaft – ähnlich wie die EU.
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gegründet. Zuerst gab es die EGKS. Es sollte 

die Waffenherstellung gemeinsam kontrolliert 

werden. Dann sind im Laufe der Zeit weitere 

Gemeinschaften entstanden. Seit 1992 gibt es 

die EU. 1995 war ein ganz besonderes Jahr für 

Österreich, weil es der EU beigetreten ist. Für 

Österreich hat sich dann einiges verändert. Es 

gibt zwischen den EU-Ländern keine Grenzkon-

trollen mehr. Wir können so viel leichter in ein 

anderes EU-Land reisen. Wir können auch in an-

deren EU-Ländern arbeiten. Seit 2002 können 

wir mit dem Euro bezahlen. Das bedeutet, dass 

ich dann in einem anderen EU-Land, das auch 

den Euro hat, nicht mehr das Geld umtauschen 

muss. 

Wir finden es gut, dass es die EU gibt, weil es 

eine Gemeinschaft ist, in der sich Länder unter-

stützen und nicht bekriegen.

Eine Klasse braucht auch Regeln und Organisation, damit alle zusammenarbeiten können.
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S e l m a  ( 9 ) ,  X ave r  ( 9 ) ,  R a f a e l  ( 9 ) ,  D o m i n i k  ( 9 ) ,  M i r i j a m  ( 9 )  u n d  S o p h i e  ( 9 )

Stell dir vor, du möchtest einem Musikverein 

beitreten. Was musst du dazu tun? Es gibt wahr-

scheinlich ein paar Bedingungen. Du musst 

vielleicht schon zwei Jahre lang ein Instrument 

spielen und dieses muss auch gerade im Verein 

gebraucht werden. Du musst einen Mitglieds-

beitrag zahlen, man muss genug Zeit zum Üben 

haben und sich an die Regeln des Vereins halten. 

Wenn man aufgenommen ist, darf man dafür auf 

der Bühne spielen. Man hat also Pflichten und 

Rechte. Die EU ist sozusagen auch ein großer 

Verein. Länder, die dabei sein wollen, müssen 

auch Bedingungen erfüllen, z. B. eine Demokra-

tie sein. Die EU muss das Land auch dabeihaben 

wollen und das Land muss sich an die EU-Geset-

ze halten. Außerdem „kostet“ die Mitgliedschaft 

auch etwas. Österreich ist 1995 beigetreten, 

gemeinsam mit Finnland und Schweden. Diese 

Entscheidung haben in Österreich nicht nur 

die Politiker:innen getroffen, sondern auch die 

Bevölkerung in einer Volksabstimmung. Jetzt 

müssen wir uns an die Regeln der EU halten, 

aber dafür können wir z. B. einfacher in der EU 

reisen und auch der Handel ist leichter.

W i r  e r z ä h l e n  d i e  G e s c h i c h t e ,  w i e  Ö s t e r r e i c h  d e r  E U  b e i g e t r e t e n  i s t .

W i r  s i n d  M i t g l i e d !
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Österreich stellt 1989 den Antrag an die EU 

(damals noch EG).

1991 stimmt die EU (damals noch EG) diesem 

Antrag zu.

Dann wird ein paar Jahre verhandelt, z. B. über 

den LKW-Verkehr durch Österreich.

1994 stimmt die österreichische Bevölkerung 

für den Beitritt zur EU.

Wenn man in einem Musikverein ist, muss man 

ein Instrument spielen können und viel üben.

Dafür darf man dann auf Konzerten spielen.

W i e  Ö s t e r r e i c h  Te i l  d e r  E U  w u r d e .

R e c h t e  u n d  P f l i c h t e n  –  ä h n l i c h  w i e  i n  e i n e m  M u s i k ve r e i n .
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M a r i e  ( 1 0 ) ,  Fe r d i n a n d  ( 1 0 ) ,  N a h a r  ( 1 0 ) ,  K a t h a r i n a  ( 1 0 ) ,  G r e t e  ( 1 0 )  u n d  A n n a  ( 1 0 )

W i r  h a t t e n  d a s  T h e m a  E U  i n  u n s e r e m  A l l t a g .  W i r  h a b e n  e i n e n  C o m i c  g e s t a l t e t 

u n d  e i n e n  Tex t  ü b e r  D i n g e  a u s  d e r  E U  g e s c h r i e b e n ,  d i e  u n s  i m  A l l t a g  b e t r e f f e n . 

E s  w a r  s e h r  c o o l !

D e r  B e c h e r s k a n d a l  –  d i e  E U  i m  A l l t a g

Ich hab Hunger. Gehen 

wir doch etwas essen!

Wir hätten gerne zwei Hotdogs 

mit Ketchup und Mayo. Zum 

Trinken bitte zwei Eistees.

Hey, das ist ja ein 

Styroporbecher.

Die sind in der EU verboten. 

Wegen des Umweltschut-

zes.

Oh das wusste ich nicht. Was 

soll ich denn sonst benutzen?

Benutz vielleicht Becher aus Pappe! 

Die sind umweltfreundlicher.

Auf der nächsten Seite könnt ihr 

noch mehr darüber lesen, was wir 

im Alltag mit der EU zu tun haben.

Ok, gerne. Da drüben 

ist ein Würstelstand.
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Bei uns geht es um den Alltag in der EU. Wir ha-

ben uns drei Dinge herausgesucht, aber es gibt 

natürlich noch viel mehr Beispiele. 

In unserem Comic geht es um das Verbot von 

Einwegplastik. Diese EU-Verordnung gibt es 

seit Juli 2021. Sie gilt für Getränkebecher aus 

Styropor, Plastikbesteck, Plastikgeschirr und 

vieles mehr. Es soll dazu führen, Plastikmüll zu 

vermeiden. 

Das Schengener Abkommen wurde 1985 von 

fünf EU-Staaten (damals EG-Staaten) unter-

schrieben und mit der Zeit sind weitere Staaten  

hinzugekommen. Es gibt auch Staaten, die nicht 

in der EU sind, aber das Schengener Abkommen 

unterschrieben haben. Ein Vorteil davon ist, 

dass das Reisen durch die EU schneller geht, da 

es keine Grenzkontrollen gibt. Ein Nachteil ist 

unserer Meinung nach, dass Kriminelle Grenzen 

leichter übertreten können. 

Die EU hat 2015 auch ein Gesetz für das Mo-

biltelefonieren gemacht. Das Telefonieren in 

andere EU-Länder darf nicht teurer sein, als im 

eigenen Land.

Mit dem Handy und anderen Telefonen kann in der 

ganzen EU um den gleichen Preis wie daheim telefoniert 

werden.



8

Nr. 2038 Freitag, 13. Oktober 2023

A k t u e l l

Eigentümerin, Herausgeberin, Verlegerin, Herstellerin: 

Parlamentsdirektion

Grundlegende Blattrichtung: Erziehung zum 

Demokratiebewusstsein.

Werkstatt Europa

Die in dieser Zeitung wiedergegebenen Inhalte geben die 

persönliche Meinung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 

Workshops wieder.

Bildrechte: © Parlamentsdirektion, soweit nicht anders 

vermerkt.

www.demokratiewebstatt.at

I m p r e s s u m

4B, VS 
„
Wolkersdorf im Weinviertel“, Kirschenallee 2, 

2120 Obersdorf


